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Aus dem Biosphärenpark
Wir berichten vom Markt Züg & Sacha, aus dem 
Projekt Naturvielfalt in der Gemeinde und laden 
zum Tag der blühenden Landschaften ein.  Mehr auf 

Seite  2  >

 

Menschen im Biosphärenpark 
Lucia Dünser im Gespräch über Ihr facettenreiches 
Leben.  Mehr auf Seite  3  >

Tal/Region  
Wir informieren aus dem REGIO und Energie 
Management  und laden zu Teilnahme am MAB 
Jugendforum ein. Die Walserbibliotheken, die 
Musik schule, das Museum Großes Walsertal, das 
Seminar haus Mühle und das biosphärenpark.haus 
informieren über Ihre Angebote.  Mehr auf den Seiten  

4 und 5  >

Stellenangebote
Raumpfl eger/innen, Gemeindesekretär/in, guter 
Geist für die Küche und Mitarbeiter/innen für den 
Konsumverein Sonntag gesucht. Einladung zum 
Garten-Handwerks-Floh-Markt in Raggal.  Mehr auf 

den Seiten 18 und 19 sowie auf den Gemeindeseiten >

Termine und Kurzmeldungen
BERGaktiv startet in die Sommerwandersaison, die 
Termine des Familienverand Großes Walsertal, wö-
chentlich wiederkehrende Termine in den Sommer-
monaten sowie die Übersicht aller in der Ausgabe 
enthaltenen Terminen.  Mehr auf den Seiten  18 und 
20 sowie auf den Gemeindeseiten  >
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Züg & Sacha

Am Samstag, 4. Mai war der UNESCO Biosphären-
park Großes Walsertal zu Gast beim Markt Züg & 
Sacha am Kornmarkt in Bregenz. Trotz unsicherm 
Wetter und einem Regenschauer konnten zahl-
reiche Besucher/innen an den Marktständen 
begrüßt werden. Wir bedanken uns beim Stadt-
marketing Bregenz für die Einladung und die 
Gastfreundschaft sowie die Musikanten und die 
Aussteller/innen aus dem Biosphärenpark für ihr 
Dabeisein. Mit dabei waren: die Maruler Biosen-
nerei, die Bio-Keks-Manufaktur Sabine und Xaver, 
die Alchemilla Kräuterfrauen, das Keramikatelier 
Theresia Bickel, Keramik- und Töpferwaren Monika 
Egle, gefi lztes und Lavendeldruck auf Holz von Irm-
gard Zech, Filzpatschen von Lucia Dünser, Dekoar-
tikel aus altem Holz von Albrecht Nigsch, das Team 
des biosphärenpark.hauses sowie die Alpenregion 
Bludenz Tourismus GmbH mit Urlaubs- und Freizeit-
informationen rund um den Biosphärenpark Großes 
Walsertal. Marktimpressionen sind auf https://
www.facebook.com/grosses.walsertal/ zu sehen. 

Foto Titelseite: Stadtmarketing Bregenz 

Für 2020 ist die Beteiligung an der Veranstaltungs-
reihe zum Thema Genuss Regionen Vorarlbergs, für 
2021 wieder durch den Biosphärenparks geplant.

4.  Walser Alpkäse- und Erntedank Markt 
Am Samstag, 5. Oktober laden wir von 11 bis 17 Uhr 
zum Markt im und um das biosphärenpark.haus ein. 
Alle Älpler/innen, Sennen und regionalen Produ-
zent/innen sind herzlich zur Teilnahme eingeladen. 
Die Anmeldung ist bereits möglich: T 05550/20360, 
info@grosseswalsertal.at. 

Naturvielfalt  in der Gemeinde 
Lernbaustelle 

2018 war mit Hilfe des e-beetles auf mehreren 
artenreichen Wiesen im Großen Walsertal Saatgut 
geerntet worden. Das Saatgut ist ideal für Flächen, 
wie Straßenböschungen, Rutschungen, Bauarbei-
ten im off enen Gelände, die nur einmal im Jahr (bis 
gar kein mal) gemäht werden sollen. 

Am 7. Mai trafen sich fünf Bauhofmitarbeiter aus 
den Biosphärenparkgemeinden mit NIG-Projektl-
eiterin Katrin Löning und Landschaftsgärtner 
Daniel  Meusburger zur Lernbaustelle in Fontanella 
wo es um die Bodenvorbereitung, die Ansaat, den 
Erosionsschutz und das Spritzverfahren mit Zel-
lulose als Kleber ging. Erste blühende Ergebnisse 
werden schon bald sichtbar sein. 

Tag der blühenden Landschaften 
Wir schaffen gemeinsam Bienenlebensräume 
rund ums Jahr. 

Wir laden zur Information, zum Austausch und zur 
Diskussion rund um die gesetzten Aktivitäten im 
Projekt „Naturvielfalt in der  Gemeinde“ ein. Reden 
wir gemeinsam über die Möglichkeiten in privaten 
Bereichen wie Hausgärten und über die Möglich-
keiten im öff entlichen Raum. NIG-Projektbetreuerin 
Katrin Löning steht mit Tipps und viel Erfahrung 
zur Verfügung. Imker/innen informieren über Ihre 
wertvolle Arbeit und darüber wie sie unterstützt 
werden können. Das Team des Biosphärenpark Ma-
nagement lädt Kinder ein sich auf spielerische Art 
und Weise mit Naturvielfalt zu beschäftigen. www.
blühtag.at

Termin: So, 16. Juni
10 bis 12 Uhr Aktions- und Informationsstunden
Treff punkt: beim Gemeindezentrum Raggal / Dorf-
platz Raggal (bei Schlechtwetter im Kultursaal 
Raggal) 
13 bis ca. 16:30 Uhr Biotopexkursion „Lebensraum 
Moor und Magerwiesen rund um den Labomweg 
Treffpunkt: Dorfbrunnen Raggal 

18.  Vorarlberger Wiesenmeister-
schaft

Die Vorarlberger Landesregierung lädt auch in 
diesem Jahr zur Beteiligung an der Wiesenmeister-
schaft ein. Eingereicht werden kann in den Katego-
rien Einzelfl ächen, Gesamtbetrieb, Alpbetrieb. 
Die Anmeldung ist bis zum 30. Juni möglich. 
www.wiesenmeisterschaft.com/wiesenmeister-
schaft19.php
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Menschen im Biosphärenpark
Facettenreiches Leben

Luzia Dünser ist 1933 in Nenzing geboren und 
dort als Tochter eines Schafhändlers unter ein-
fachen Verhältnissen aufgewachsen. Nach der 
Volksschule  ist der ganze Jahrgang der Mädchen 
gesammelt zu Getzner in die Fabrik arbeiten ge-
gangen - „das war damals ganz normal“. Das 
verdiente Geld wurde selbstverständlich zuhause 
abgegeben. Glücklich war sie allerdings nie in der 
Fabrik, da sie gerne nach der Volksschule eine wei-
tere Ausbild ung absolviert hätte. Auf Empfehlung 
einer Freundin bekam sie später die Möglichkeit, in 
Salzburg zu arbeiten. So brauch sie dorthin auf und 
blieb insgesamt zwei Jahre lang, bis sie auf Druck 
ihrer Eltern wieder zurückkehrte. Schließlich lernte 
Luzia ihren Mann, einen echten Großwalsertaler, 
kennen und zog nach St. Gerold . Das Entsetzen in 
Nenzing war groß und kein Verständnis da, wie 
man nur ins Große Walsertal ziehen kann. Luzia 
bereute ihre Entscheidung zu keiner Stunde und ist 
dankbar für ihr facettenreiches Leben - „auch wenn 
es nicht immer einfach war“. 

Volles Engagement
Beim Frauenbund brachte sie ihr volles Engage-
ment ein, bei dem sie zunächst Schriftführerin 
und schließlich über sechs Jahre Obfrau war. 
Hier wurden  zahlreiche Kurse für Frauen aus der 
Talschaft abgehalten. Von Nähkursen bis hin zu 
Krankenpfl egekursen war alles dabei. Obwohl die 
meisten Frauen damals keinen Führerschein besa-
ßen, waren die Kurse immer randvoll. Neben dem 
Frauenbund brachte sich Luzia auch im Pfarrge-
meinderat ein und begann für die Propstei Füh-
rungen anzubieten, obwohl sie sich das zunächst 
selbst nicht zutraute. Versucht hat sie es glück-
licherweise doch – bis heute hat sie schon über 
1000 Führungen abgehalten. Und die Resonanz ist 
durchgehend positiv. Das Halten von Führungen 
trage auch zu ihrer geistigen Fitness bei, erklärt 
Luzia mit einem Schmunzeln.

Ein reines Naturprodukt
Durch einen im Frauenbund organisierten Kurs kam 
Luzia zum Schafwoll-Filzpatschen machen. Der Be-
zug zur Schafwolle war durch ihre Kindheit bereits 
gegeben. Die Patschen werden von ihr nach wie vor

von Hand und mit viel Raff inesse hergestellt. 
Sie legt dabei viel Wert auf die Bestandteile ihres 
Produkts – es soll ein reines Naturprodukt sein. 
Erhältlich sind ihre Patschen auf Bestellung oder 
im Laden der Propstei sowie auf dem Klostermarkt 
in Bludenz. 

Das Reisen und Lesen tragen zu ihrem Ausgleich 
bei, aber ihr Lieblingsort ist natürlich ihr zu Hause 
in St. Gerold. „Das Leben hier ist lebenswert!“, sagt 
sie voller Überzeugung und freut sich über jedes 
Haus im Tal, das von jungen Menschen bewohnt 
wird.
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TalRegion

Aus dem REGIO Management 

Nach einer ersten Einarbeitungsphase liegt meine  
Hauptaufgabe nun in der Projektbegleitung des 
reg. räumlichen Entwicklungsplanes. Dabei geht es 
um die Finalisierung des reg. REP in enger Abstim-
mung mit den Gemeinden und dem Land Vorarl-
berg, welches ich mit großem Engagement unter-
stütze. Das Planungsbüro heimaten® hat Anfang 
Mai einen Zwischenbericht des reg. REP an die 
Aufsichtsbehörde geschickt, erste Rückmeldungen 
dafür sind Ende Juni zu erwarten.  

REGIO Managerin Regina Rusch 

EBO – Energiebericht Online

Wie viel Wärme, Strom oder Wasser brauchen die 
öff entlichen Gebäude meiner Gemeinde? Welches 
Gebäude braucht besonders viel Energie und sollte 
daher zuerst saniert werden? Sind unsere Gebäude 
bereits energieeff izient oder braucht es dafür noch 
Investitionen? Diese Fragen interessieren beson-
ders die Ge meinde verwaltung und die Gemein-
devertreter, die ja Entscheidungen für allfällige 
Maßnahmen treff en müssen.

Das Energieinstitut hat dazu mit EBO ein Werkzeug 
geschaff en, mit dem diese Fülle von Daten über-
sichtlich zusammengefasst und durch Listen und 
Diagrammen dargestellt werden kann. 

Weiters bietet EBO die Möglichkeit, Gebäude mit 
gleicher Nutzung, wie zB die Volksschule durch 
Kennzahlenbildung mit Schulen in anderen Ge-
meinden zu vergleich und so ein gutes Gefühl für 
die bereits erreichte Energieeff izienz zu bekom-
men.

Dieses EBO-Angebot nützen derzeit 63 Gemeinden 
in Vorarlberg, darunter natürlich alle sechs Ge-
meinden des Biosphärenparks Großes Walsertal. 
Österreichweit sind es sogar 212 Gemeinden, was 
den Gebäudevergleich natürlich noch zusätzlich 
aufwertet.

Unsere Energieregion bietet nun ganz neu allen 
Interessierten die Möglichkeit, die Energieberichte 
2018 von allen sechs Gemeinden über unsere Home-
page www.grosseswalsertal/EBO einzusehen.

Damit die Verbrauchsdaten ins EBO kommen 
braucht es die Energiebuchhaltung, dazu mehr in 
einer nächsten Talschaff t.

Energiemanager Albert Rinderer

MAB Jugendforum

Das MAB Jugendforum fi ndet vom 6. bis 9. Septem-
ber im deutschen Biosphärenreservat Rhön statt. 

Die Anmeldung ist bis zum 2. Juni möglich. Weitere 
Informationen zur Veranstaltung sind auf der Seite 
http://nationale-naturlandschaften.de/mab-ju-
gendforum zu fi nden. 

Über eine Beteiligung von Jugendlichen aus dem 
Biosphärenpark Großes Walsertal würden wir uns 
freuen. Für Fragen steht Biosphärenparkmanagerin 
Anna Weber gerne zur Verfügung T 05550/20360, 
weber@grosseswalsertal.at. 

Walserbibliothek Großes Walsertal 
Vorlesepat/innen „Ganz Ohr!“  für Senior/in-
nen im Walsertal

In den Walserbibliotheken Großes Walsertal 
arbeiten auch engagierte und motivierte Vorlese-
pat/innen. Diese können von Senior/innen auch 
zum Vorlesen nach Hause eingeladen werden. 
Denn Bücher, Zeitungen, Zeitschriften und anderes 
Geschriebenes eröff nen neue Lebenswelten. Für 
weitere Informationen und Terminvereinbarungen 
bitte bei Silvia Türtscher T 05553/8112230 oder 
T 05553/8102230 melden. Wir freuen uns auf eine 
gemeinsame Vorlesezeit! www.walserbibliothek.at
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Reisepass oder Personalausweis

Der Antrag auf Ausstellung muss persönlich beim 
Gemeindeamt eingebracht werden. Ein Reisepass-
antrag für Minderjährige kann nur vom gesetz-
lichen Vertreter gestellt werden. 

Erforderliche Unterlagen sind
• Geburtsurkunde und Staatsbürgerschaftsnach-

weis oder der alte Pass, der noch nicht 5 Jahre 
abgelaufen sein darf.

• Heiratsurkunde
• Nachweis eines akademischen Grades.
• Ein EU-Pass taugliches Passfoto, nicht älter als 

6 Monate.

Museum Großes Walsertal

Öffnungszeiten vom 17. Mai bis 6. Oktober
Freitag 16 bis 19 Uhr und Sonntag 14 bis 17 Uhr
Sowie nach Vereinbarung außerhalb der Öff nungs-
zeiten. Anmeldung bei David Ganahl T 05553/8102 
550, museum@walsermuseum.at.

Kinder im Museum
Für Familien und Kinder wird eine besondere Tour 
angeboten. Schulklassen (Terminabsprache) wer-
den professionell auf der Forschungsreise beglei-
tet. 

Führung für Erwachsene
Anhand ausgesuchter Objekte erfahren Besucher/
innen Vieles über die Geschichte und die sozialen 
Strukturen der Dorfgemeinschaften, über Machtge-
füge und Ergebenheit und über das Bemühen, sich 
den Extremen in jeder Form zu stellen. 
Dauer: ca. 90 Min.
Anmeldung und Information: Elisabeth Burtscher, 
T 0664/123 5517

Musikschule Blumenegg Großes 
Walsertal

Frühschoppen der „JUNGEN WALSER MUSIKANTEN“

Termin: So 9. Juni, 10 Uhr
Ort: Gasthaus Krone, Sonntag

Schlusskonzert

Termin: So, 16. Juni, 18 Uhr
Ort: Gemeindesaal Sonntag

Seminarhaus Mühle 

Die Jahreszeiten der Seele + 24h draußen 
6 Tage in der Natur (Übernachtung auch im Haus 
möglich). Wir durchwandern auf unserem Lebens-
weg immer wieder innere Jahreszeiten. Im großen 
Rad des Lebens möchten wir mit Hilfe der 4 Him-
melsrichtungen und ihren Qualtitäten unserem 
inneren Weg nachspüren. 
Termin: Sa, 29. Juni, 14 Uhr bis So, 7. Juli, 17 Uhr 
Kosten: € 980,00 Seminarpauschale (9 Tage) inkl. 
Übernachtung, Verpfl egung, Transfer auf die Alpe 
und zusätzliche Kosten auf der Alpe. 

Gott in der Natur begegnen 

Termin: Sa, 27. bis So, 28. Juli 

Kräuterwanderung Klesenza 
Termin: Sa, 3. bis So, 4. August 

Geheimnisvolle Alpenwelt 
Termin: Fr, 16. August, 8 bis 18 Uhr 

Die Maria Himmelfahrtskräuter 

Termin: 15. August, 9:30 bis 15 Uhr 

Anmeldung und Information: 
www.susanne-tuertscher.at/anmeldung

Montagsführung
Termine: jeden Montag, 11 Uhr 
Treffpunkt: Eingang biosphärenpark.haus
Kosten: € 7,00 je Person inkl. kleiner Käseverko-
stung und einem Getränk, € 5,00 ermässigt 

Z´Nüni -  Frühstück 
Termine: jeden Donnerstag und Freitag, 9 Uhr 
Anmeldung: bis zum Vortag 17 Uhr T 05550/20360 
oder verkauf@grosseswalsertal.at 
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Jugendfeuerwehr – Wissenstest

Am Samstag, den 13. April, fand der Wissenstest der 
Feuerwehrjugend in Bludenz statt. Wir waren mit 
neun Jugendlichen am Start und alle bestanden mit 
Bravour. Nick Geiger, Jonas Hartmann, Lukas Linder, 
Maximilian Morscher, Leah Stark, Lucas Stöckl und 

Sperrmüllsammlung

Am Mittwoch, den 26. Juni, können Sie wieder von 
16 bis 19 Uhr Ihren Sperrmüll beim Bauhof abge-
ben. ACHTUNG! Problemstoff e werden keine ange-
nommen!

Begeisterte Zuhörer beim Konzert 
des Musikvereins Thüringerberg

Aufregendes Klangerlebnis mit viel Abwechslung!
Am Abend des 30. April trafen sich Blasmusikbe-
geisterte im vollen Sunnasaal zum traditionellen 
Frühjahrskonzert des Musikvereins Thüringerberg. 
Eröff net wurde der Konzertabend mit der Jung-
musik, welche heuer unter der musikalischen 
Leitung von Moritz Wachter drei abwechslungs-
reiche Stücke aus Modern und Tradition spielten. 
Jugendreferent Florian Burtscher konnte mit Stolz 
eine überaus starke Jungmusik präsentieren und 
ganze neun Leistungsabzeichen überreichen. Das 
Junior-Abzeichen erhielten Manuel Fetzel (Schlag-
zeug), David Nigsch (Horn), Nico Dünser (Trompete), 
Eliah Pühringer (Trompete), sowie Mona Burtscher 
(Saxophon) und Sophia Pühringer (Saxophon). Das 
Leistungsabzeichen in Bronze wurde an Alexander 
Enenkel (Trompete) und Kai Tinkhauser (Trompete) 
sowie Fabio Wehde (Schlagzeug) verliehen.

Musikalische Projektleitung
Der Musikverein Thüringerberg ist momentan ohne 
musikalische Leitung, doch konnte glücklicherweise 
für dieses Konzertprojekt Josef Eberle aus Dornbirn 
gewonnen werden. Im ersten Teil des Konzertes 

Jugendraum Thüringerberg 
Unterstützung gesucht!
 
Du hast Interesse an der Jugendarbeit, bist Elternteil 
eines Teenagers oder einfach nur interessiert ein 
Ehrenamt zum Wohle der Jugend zu übernehmen?!?
Dann melde dich bei Kristina Janz: T 0680/221 08 34

Öffnungszeiten bisher:
Jugendraum für 10 bis 12-jährige von 17 bis 19 Uhr 
jeden ersten Samstag im Monat
Jugendraum für 13 bis 15-jährige von 19 bis 22 Uhr 
jeden zweiten Samstag

Aufgaben:
• Aufsperren des Jugendraumes
• Ausgabe und Rücknahme der Spielutensilien  
 (Dart, Billiard, Tischfußball, PS)
• Verkauf von Limo, Popcorn und Süßem
• Mit Unterstützung der Jugendlichen am Ende  
 aufräumen
• Absperren des Jugendraumes
Wenn sich einige melden, würde es jeden/jede Ju-
gendraumbetreuer/in nur alle zwei Monate einmal 
treff en. Danke für deine Unterstützung!

Das Jugendraumteam

zeigte das aktive Orchester sein musikalisches 
Können. Projektdirigent Josef Eberle hatte mit dem 
Musikverein Thüringerberg in nur zwei Monaten ein 
anspruchsvolles Programm erarbeitet. 
Mit Bravour meisterte der MV Thüringerberg das 
diesjährige Frühjahrskonzert. Obmann Elmar Dünser 
verabschiedete sich gewohnt humorvoll reimend 
von den Zuhörern und bedankte sich bei Josef Eberle 
für seine tolle Arbeit mit dem Josefsgedicht. Nicht 
endend wollender Applaus war der verdiente Lohn 
für die harte, aber tolle Probenarbeit der letzten 
Monate. 
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Los amol!  – Gemeinschaftskonzert 
Chor Sonnasita und Chor Vice Versa
Samstag,  8.  Juni
19:30 Uhr,  Sunnasaal  Thüringerberg

Die Chöre Sonnasita und Vice Versa singen für 
euch regionales Liedgut, poppige Songs und Lieder 
aus aller Welt. Freu dich auf einen schwungvollen 
und unterhaltsamen Abend mit den Sängerinnen 
und Sängern der beiden Chöre. Karten gibt es um 
€ 12,00 bei allen Chormitgliedern sowie an der 
Abendkasse. Wir freuen uns auf viele Zuhörer. 

Muttertag im Kindergarten 

Mit großer Aufregung erwarteten die Kinder der 
„Fischlegruppe“ ihre Mamas zu einer kleinen 
Muttertagsfeier im Kindergarten. Unserem Jahres-
thema entsprechend führten wir unseren Gästen 
in einem kleinen Theaterstück die Geschichte vom 
„Regenbogenfi sch“ vor. 
Anschließend wurden die Mamas mit einer klei-
nen Handmassage von ihren kleinen Schätzen ver-
wöhnt. Natürlich durfte ein Muttertagsgedicht und 
ein Lied nicht fehlen, und als die Kinder dann noch 
ihren Mamas ihr Muttertagsgeschenk überreich-
ten, fl oss die eine oder andere Träne der Rührung!
Im Anschluss stärkten wir uns mit Kaff ee, Saft, 
selbstgemachtem Kuchen, Brot und Aufstrich 
und ließen so diese stimmige Feier gemütlich 
ausklingen.

Theaterwoche an der 
Volksschule Thüringerberg 

In diesem Schuljahr konnten wir erstmals die The-
aterpädagogin Sabine Hennig aus Ludesch für das 
Theaterprojekt „Die lustige Grille“ gewinnen. 
In der Theaterwoche vom 1. bis 5. April wurde eifrig 
an Kulisse und Kostümen gebastelt, die Kinder 
lernten fl eißig ihre Texte und studierten mit Un-
terstützung unseres Chorleiters Philipp Nesensohn 
Lieder ein.
Das Stück handelt von einer lustigen Grille, die 
sich den ganzen Sommer nur auf ihr Geigenspiel 
konzentriert, während die anderen Insekten fl ei-
ßig für den Winter vorsorgen. Im Winter bricht sie 
erschöpft und hungrig vor dem Ameisenbau zu-
sammen. Die Ameisen zeigen sich barmherzig und 
nehmen die Grille auf. Der Gast mit seinem auf-
munternden Geigenspiel erweist sich durchaus als 
Bereicherung! Am 5. April fand dann im Sunnasaal 
Thüringerberg die große Auff ührung statt. 

Emily Wehde stellten sich der Prüfung in Gold und 
Ramona Linder und Florian Enenkel in Bronze. 
Außerdem stellten wir Wolfgang Hartmann und 
Anna Burtscher als Bewerter zur Verfügung. 
Begleitet haben die Jugendlichen Martin Linder, 
Lukas Konzett und Alessandro Sönser. Die Abzei-
chen wurden durch den AFK Stefan Fischer und 
unseren Kommandanten Xaver Stark im Gasthaus 
Stern feierlich übergeben.
Vielen Dank dem Betreuerteam rund um Wolfgang 
Hartmann. 

Feuerwehr Thüringerberg

Am Vormittag konnten die Kinder ihre Talente bei 
der Generalprobe vor den Kindergartenkindern aus 
Fontanella und Thüringerberg zeigen. 
Die Premiere fand um 17 Uhr statt. Mit großer 
Begeisterung und Engagement gingen die Volks-
schulkinder in ihrer Rolle auf und schnupperten 
Bühnenluft. Unsere jungen Bühnenstars wurden 
von einem großartigen Publikum unterstützt und 
gefeiert. Die Auff ührung war ein voller Erfolg und 
wurde dank dem Elternverein mit Getränken und 
einem kleinen Imbiss in einem schönen und ge-
mütlichen Rahmen abgerundet. 
Vielen Dank an alle, die mitgewirkt haben!



St. Gerold

8

KÜNSTLICHE INTELLIGENZ – WAS SIE KANN & 
WAS UNS ERWARTET VON MANUELA LENZEN
(Sachbuch)

„Künstliche Intelligenz“ steht 
für Maschinen, die können, 
was der Mensch kann: hören 
und sehen, sprechen, lernen, 
Probleme lösen. In manchem 
sind sie inzwischen nicht 
nur schneller, sondern auch 
besser als der Mensch. Wie 
funktionieren diese klugen 
Maschinen? Bedrohen sie uns, 
machen sie uns gar über-
fl üssig? Die Journalistin und 

Expertin erklärt anschaulich, was Künstliche Intelli-
genz kann und was uns erwartet.

Bis bald in der Walserbibliothek St. Gerold! 
www.walserbibliothek.at
Öff nungszeiten: Di 17– 19; Do 8 – 9 ; Sa 8:30 – 10:30

Walserbibliothek St.  Gerold

Neue Zeitschrift  „Psychologie Heute“

Die monatlich erscheinende 
Zeitschrift „Psychologie Heu-
te“ ergänzt neuerdings unser 
Zeitschriftenangebot. 
Sie ist das führende deutsch-
sprachige Magazin für Psy-
chologie und benachbarte 
Wissenschaften wie Soziolo-
gie, Philosophie, Biologie oder 
Hirnforschung.

Aktuelle Buchtipps
GOLDREGENRAUSCH VON CLAUDIA SCHREIBER 
(Belletristik)

Marie Lenz, das jüngste Kind 
einer hart arbeitenden Bau-
ernfamilie, wächst unter den 
widrigsten Umständen auf. 
Mütterliche Liebe umgibt sie 
nur kurz, die Mutter vernach-
lässigt sie bald komplett. 
Die verstoßene Tante Greta 
soll sich um Marie kümmern. 
Langsam nähern sich die bei-
den, denn sie teilen ähnliche 
Schicksale und eine beson-
dere Beziehung zu Pfl anzen. 

Ein bemerkenswerter Roman über das existenzielle 
Bedürfnis nach Liebe, die Beziehung zur Natur und 
die enge Bindung zwischen zwei Menschen.

Jassen für den Friedhof

Die Senioren von St. Gerold treff en sich regelmäßig 
zu einem zünftigen Kartenspiel und die gesamt-
en Einnahmen werden in einer Kassa gesammelt. 
Nun konnten die Senioren einen stolzen Betrag in 
Höhe von € 500,00 an die Pfarre zur Erhaltung und 
Bepfl anzung des Friedhofs übergeben. 
Die Pfarre bedankt sich bei allen Senioren ganz 
herzlich für die tatkräftige, fi nanzielle Unterstüt-
zung und wünscht noch viele schöne Stunden 
beim Kartenspiel.

Flurreinigungsaktion 2019

Die diesjährige Flurreinigungsaktion fand am 
27. April statt. Wie jedes Jahr beteiligten sich 
zahlreiche Kinder und erfreulicherweise auch ca. 
15 Erwachsene an der Aktion. Nach getaner Arbeit 
gab es für alle Mitwirkenden eine feine Jause und 
ein kleines Geschenk. Gemeinsam sammelten wir 
ca. 400 Liter Müll in unserer Gemeinde. Ich möchte 
mich bei allen Teilnehmern/-innen im Namen der 
Gemeinde ganz herzlich bedanken. 

Jürgen Katschitsch, Umweltausschuss
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Propstei  St.  Gerold

Wir suchen dich!
Gestalte deine berufliche Zukunft 
in der Propstei  St.  Gerold!
Du bist motiviert, zuverlässig, engagiert und erle-
digst deine Aufgaben professionell?
Zu deinen Stärken gehören Flexibilität, Teamfä-
higkeit und Freundlichkeit gegenüber Gästen und 
deinen Mitarbeitenden? Komm in unser Team als

• Lehrling Koch/ Köchin
• Lehrling Hotel- und Gastgewerbe-Assistent/In
• Lehrling Restaurantfachfrau/-mann

Bewirb dich jetzt – wir freuen uns auf Dich!
Kloster Einsiedeln, Propstei St. Gerold, Pater-Natha-
nael-Weg 29, 6722 St. Gerold, 05550/21 21
Ansprechperson: Sonja Feurstein, 
sonja.feurstein@propstei-stgerold.at 

Kulturprogramm

„Felix Helvetia“ – Konzert mit  Choral, 
Alphorn und Betruf
Sonntag, 23. Juni, 17 Uhr
Eintritt: € 18,00, für Großwalsertaler: € 15,00

„Felix Helvetia“ – Die Schweizer Schola „Linea et 
harmonia“ unter der Leitung von Prof. David Eben 
singt aus Musikhandschriften der Klöster St. Gallen, 
Engelberg und Einsiedeln. 
Dieses Repertoire spiegelt mehrere Jahrhunderte 
musikalischer Kreativität wider und schließt sowohl 
Choralgesänge aus der Jahrtausendwende (Gallus-

Off izium) als auch spätmittelalterliche Schöpfungen 
(Br. Klaus-Gesänge) und mehrstimmige Kompositi-
onen ein (Cod. Engelberg 314, 14. Jh.). 
Zu den Zeugen des geistlichen Lebens der Land-
bevölkerung gehören auch die Betrufe oder Alp-
segen, die von den Sennen regelmäßig in die Täler 
gesungen wurden. Diese verwenden anstatt Latein 
die Landessprache, sind aber durch ihre deklama-
torischen Melodiemodelle eng mit dem Gregoria-
nischen Choral verbunden und haben musikalisch 
tiefe Wurzeln.  In unser Konzertprogramm sind zwei 
Betrufe integriert. 
Der Klanghorizont der Schweiz wäre wohl nicht 
vollständig ohne sein typisches Instrument – das 
Alphorn. Hier wird es in den Händen des Hornisten 
Martin Roos (Basel) zum Gefährten des litur-
gischen Gesangs. 

Seminarprogramm

Schreiben aus der Sti l le
Freitag, 31. Mai bis Sonntag, 2. Juni

Loslassen – Verwandeln – Freude erleben 
Freitag, 7. Juni bis Sonntag, 9. Juni

Stimmbildung 
Sonntag, 9. Juni bis Freitag, 14. Juni

Yoga & Meditatives Reiten 
Donnerstag, 13. Juni bis Sonntag, 16. Juni

Exerziten – Abenteuer des Glaubens 
Sonntag, 16. Juni bis Donnerstag, 20. Juni

Augenworkshop 
Donnerstag, 20. Juni bis Sonntag, 23. Juni

Das menschliche Herz 
Freitag, 21. Juni bis Sonntag, 23. Juni

Pfi ngstmesse mit dem Vokal Ensemble Ad libitum  
Sonntag, 9. Juni, 10 Uhr

Nähere Informationen zur Propstei, sowie zum 
Seminar-, Kultur- und Kulinarikprogramm gerne 
auf unserer Homepage www.propstei-stgerold.at, 
per Email propstei@propstei-stgerold.at oder per 
Telefon unter T 05550/21 21.



Blons
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Walserbibliothek Blons

Hallo,  die Tonies sind da!
Das neue Audiosystem für das Kinderzimmer: 
Der Einstieg in das neue Hör- und Spielerlebnis. 
Die Toniebox ist ein stoßfester, robuster Hör-
würfel, der mit Hörfi guren, auch Tonies genannt, 
bedient wird. Toniefi gur auf die Box stellen und 
schon wird das Hörbuch abgespielt.
Die Figuren sind bunt, daumengroß, und wenn 
man sie auf die passende Box stellt, erklingen 
spannende Geschichten. Passend zur jeweiligen 
Figur, Drache Kokosnuss, Bibi Blocksberg, Tabalu-
ga oder Janosch. 
Die Walserbibliothek Blons hat seit kurzer Zeit 
Tonie-Figuren und die dazugehörige Box zum Aus-
leihen. 
Wenn Hören und Spielen zusammenkommen, 
passiert etwas Magisches!

Erzähltheater mit dem Kamishibai
„Bauer Beck im Versteck”
Dienstag, 11. Juni, 16 Uhr, Walserbibliothek Blons

Wollt  ihr wissen was es Neues von 
Bauer Beck gibt?

Bauer Beck ist nicht mehr 
weg, sondern? Zurück mit 
einem neuen Abenteuer!
Und wie es dazu kommt, 
dass Bauer Beck sich ver-
stecken muss werden euch 
Kathi und Silvia zusammen 
mit den lustigen Figuren 
und dem „Gschichta-
kischtle” ,dem Kamishibai, 
in der Walserbibliothek 
Blons erzählen. 

Ein turbulentes Bauernhofabenteuer mit Bauer 
Beck und seinen Tieren ist garantiert.
Vielleicht wollt ihr zusammen mit uns wieder das 
Ende vom roten Erzählfaden fi nden, dann kommt 
doch einfach vorbei:

Bis bald in der Walserbibliothek Blons!
www.walserbibliothek.at
Öff  nungszeiten: Dienstag: 17 – 18:30 Uhr
Freitag: 17 – 18:30 Uhr; Sonntag: 9:30 – 10:30 Uhr

Los amol!  – Gemeinschaftskonzert 
Chor Sonnasita und Chor Vice Versa
Samstag,  8.  Juni
19:30 Uhr,  Sunnasaal  Thüringerberg

Die Chöre Sonnasita und Vice Versa singen für 
euch regionales Liedgut, poppige Songs und Lieder 
aus aller Welt. Freu dich auf einen schwungvollen 
und unterhaltsamen Abend mit den Sängerinnen 
und Sängern der beiden Chöre. 
Karten gibt es um € 12,00 bei allen Chormitglie-
dern sowie an der Abendkasse. Wir freuen uns auf 
viele Zuhörer. 

Feuerwehr Blons – Kuppelcup 

Am 11. Mai fand auf dem Mittelschulplatz der be-
reits 16. Kuppelcup der Feuerwehren statt. 37 Grup-
pen, darunter eine Gruppe aus dem benachbarten 
Lichtenstein und zwei Damengruppen stellten sich 
der Herausforderung und traten gegeneinander an.
Trotz schlechtem Wetter zeigten die Gruppen im 
Zelt hervorragende Leistungen. Die Gruppe aus 
Bludesch konnte zum ersten Mal in Blons gewin-
nen. Auf den Rängen zwei und drei reihten sich 
Weiler und Fontanella ein.
Die Feuerwehr möchte sich auf diesem Wege bei 
allen Sponsoren, Helferinnen und Helfern für Ihre 
Unterstützung bedanken. Ein Dank gilt auch allen 
Anrainern für ihr Verständnis.
Auf ein herzliches Wiedersehen beim Kuppelcup 
2020 freuen wir uns schon jetzt.



11

Praxis Dr.  Michaela Fabianek

Die Ordination bleibt am 25. und 26. Juni 
wegen Fortbildung geschlossen.
Am Freitag, 28.6. ist die Ordination am Vormittag 
geschlossen. Die Ordination am Freitagnachmittag 
ist wie gewohnt von 14 bis 16 Uhr.

Praxisteam Blons

Wandergruppe Blons
Ferdinand-Gassner-Höhenweg 
& Römerweg |  Bludenz
Termin: Dienstag,  18.  Juni
Treffpunkt:  9 Uhr Gemeindezentrum Blons

Zum Start der Wandersaison machen wir eine 
gemütliche Wanderung von Bludenz nach Braz. Mit 
Fahrgemeinschaften fahren wir zum Muttersberg-
parkplatz. Der Höhenweg bietet eine abwechs-
lungsreiche Wanderung durch angenehme kühle 
Wälder mit schönen Ausblicken auf die Alpenstadt 
Bludenz, das Klostertal, in das Rätikongebirge 
(Mondspitze, Schillerköpfe und dem Schesatobel 
– größter Murbruch Europas). Der Endpunkt der 
Wanderung ist direkt bei der Traube Braz und hier 
können wir Mittagessen. Anschließend fahren wir 
mit dem Bus zurück. 
Gehzeit circa drei Stunden, 360 Höhenmeter. 
 Bitte um Anmeldung bis Sonntag, 16. Juni bei 
Maria T 0664/846 95 00 oder Toni T 0677/61 65 14 73.
  

Verein Üser Gasthus Falva

Im Mai 2015 fand die Gründungsversammlung für 
den Verein „Üser Gasthus Falva” statt. In diesen vier 
Jahren wurde viel umgestzt. Dank zahlreicher Mit-
glieder und einem äußerst aktiven Vereinsvorstand 
gibt es in unserem Dorf wieder einen gemütlichen 
Ort um sich zu treff en. Bei diversen Stammtisch-
runden stehen oft das gesellige Beisammensein, 
Kartenspiel und politische oder philosophische 
Diskussionen an der Tagesordnung.
An dieser Stelle sei dem gesamten Vorstand für ihre 
wertvolle Arbeit und den zahlreichen Vereinsmit-
glidern für die fi nanzielle und idelle Unterstützung 
herzlich gedankt. Ein Dank gilt auch den Mitgliedern, 
die immer wieder „Dienste” im Falva übernehmen.

Sanierung der Friedhofsmauer und 
Errichtung Urnengräber

In der Gemeindevertretung wurde die Sanierung 
der Friedhofsmauer sowie die Errichtung von Ur-
nengrabstätten einstimmig beschlossen. Bereits 
im Vorfeld wurde mit Pater Christoph der Friedhof 
besichtigt sowie vom Pfarrkirchen- und -gemeinde-
rat Meinungen eingeholt. So soll nun bei der Fried-
hofsmauer der Verputz entfernt werden, sodass 
die Steinmauer zur Geltung kommt. Die Grabstätten 
werden im Bereich des jetzigen Kriegergrabes er-
richtet, wobei der restliche Bereich dem Gedenken 
an die Gefallenen dienen soll. Die Urnengrabstätte 
mit Erdbestattung wird mit einheitlichen Urnen-
wandtafeln und Grabschmuck (Blumenschale etc.) 
ausgestattet werden. Die Gesamtkosten betragen 
€ 60.000,00, wobei angedacht ist, dass einige 
Arbeiten in Form von Frondiensten oder durch den 
Gemeindearbeiter erledigt werden. Im Rahmen der 
Sanierung wird auch die Friedhofsordnung und 
-gebührenverordnung überarbeitet.

Ab sofort gibt es im Falva wieder das bereits be-
liebte Eis von der „Eismanufaktur KOLIBRI“, das aus 
natürlichen Inhaltstoff en und regionalen Zutaten 
hergestellt wird. Die hoff entlich bald wärmeren 
Temperaturen laden dann zum Genuss von altbe-
währten und kreativen Eissorten ein.
Auch der neu gestaltete Garten mit dem angebauten 
Pavillon lädt zum Verweilen ein. 
Ab 29.  Mai gelten folgende erweiterte 
Öffnungszeiten:

Wir freuen uns auf viele Gäste, damit unser Lokal 
weiterhin ein Treff punkt im Dorf sein kann.
Kontakt: falva@blons.net, T 05553/81 12-333

bei Garten-
betrieb

Mittwoch  17 - 22 Uhr

Donnerstag  17 - 22 Uhr

Freitag 13:30 - 17 Uhr 17 - 22 Uhr

Samstag 13:30 - 17 Uhr 17 - 22 Uhr

Sonntag 9 - 12 Uhr 12 - 18 Uhr



Sonntag/Buchboden
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Volksschule Sonntag
Landschaftsreinigung

Die Volksschüler beteiligten sich auch heuer 
wieder im Rahmen des Unterrichts an der Flurreini-
gung. Am 2. Mai wurde in der Umgebung rund
um die Schule fl eißig  Müll eingesammelt.

Teamwork für den Wald
Forstbetriebsgemeinschaft 
Ludesch-Großwalsertal

Die Agrargemeinschaft Ludesch und die Gemeinde 
Sonntag sowie die Gemeinden Ludesch und Raggal 
werden ihre Waldfl ächen in einer gemeinsamen 
Forstbetriebsgemeinschaft professionell bewirt-
schaften. Dies wurde kürzlich vertraglich fi xiert.

„Durch die gemeinschaftliche und professionelle 
Waldbetreuung kann die schutzwirksame, ökolo-
gische und gesellschaftliche Wirkung des Waldes 
langfristig sichergestellt und verbessert werden“, 
lobte Landesrat Gantner bei der off iziellen Grün-
dung der Forstbetriebsgemeinschaft 
Ludesch-Großwalsertal am 4. April im Valünasaal. 

Von dieser Zusammenarbeit erwarten sich die 
Projektpartner Synergieeff ekte, eine langfristigere, 
nachhaltige Planung sowie eine höhere Wert-
schöpfung in der Region. Die Forstbetriebsgemein-
schaft Ludesch-Großwalsertal ist die vierte Koo-
peration dieser Art in Vorarlberg. Die Voralberger 
Forstbetriebsgemeinschaften betreuen insgesamt 
23 Besitzer kleinerer Waldfl ächen und beschäftigen 
rund 25 Mitarbeiter. Zurzeit werden sieben Lehr-
linge zu Forstfacharbeitern ausgebildet.

Landschaftsreinigung 

Nach mehreren Verschiebungen aufgrund des 
schlechten Wetters, konnte am 3. Mai die alljähr-
liche Landschaftsreinigung in unserer Gemeinde 
durchgeführt werden.

Die Gemeinde Sonntag dankt allen Beteiligten fürs 
fl eißige Müllsammeln.

Leider wird noch immer sehr viel Müll in unserer 
schönen Landschaft entsorgt.
Wir dürfen in einer wunderschönen Natur und 
Landschaft leben. Erhalten wir uns dieses Juwel, in-
dem wir unseren Müll ordnungsgemäß entsorgen.
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Musikverein Harmonie Sonntag

Lutzlauf und Pfingstfest

Am 8. Juni fi ndet ab 13:30 Uhr auf dem Sportplatz 
Sonntag der 2. Lutzlauf mit anschließendem 
Pfi ngstfest und musikalischer Umrahmung statt.

3 Laufvarianten werden angeboten:
Kurz    5,6km/140hm
Lang  11,7km/400hm
Kinderlauf

Startgeld:
Erwachsene: kurzer Lauf 19€/langer Lauf 24€
Kinder inkl. Jahrgang 2005 Nachlass 5€
Nachmeldung bis 60min vor Start +5€
Kinderlauf gratis

Anmeldung:
Online unter: www.mvhsonntag.at
Anmeldung ist nur mit erfolgter Überweisung 
gültig!
Anmeldeschluss: Samstag, 1. Juni

weitere Details unter www.mvhsonntag.at

Spielplatzeinweihung

Am Freitag, 14. Juni um 16 Uhr veranstalten der Kin-
dergarten und die Volksschule eine Spiel-
platzeinweihung. 

Fürs leibliche Wohl und genügend Spielmöglich-
keiten ist gesorgt. 
Wir freuen uns auf euer Kommen.

Lehr-  und Leistungsschau in 
Garsella am 1.  Mai

Bei der Lehr- und Leistungsschau in Garsella konn-
ten von den Züchtern aus Sonntag wieder hervorra-
gende Leistungen erzielt werden.

Rinderchampion Kandi aus dem Betrieb von
Markus Nigsch

Herzliche Gratulation!



Fontanella/Faschina
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Rechnungsabschluss 2018 der Gemeinde Fontanella

Der Rechnungsabschluss der Gemeinde Fontanella wurde in der Sitzung am 23. April von der Gemeindever-
tretung Fontanella einstimmig genehmigt. Die Einnahmen der Haushaltsgebarung betragen € 2.605.330,45 
und die Ausgaben € 2.605.330,45. Durch die Zuführung des Gebarungsüberschusse an die Haushaltsaus-
gleichsrücklage von € 33.185,06 schließt der Rechnungsabschluss 2018 ausgeglichen ab. Mit dem Nachtrags-
voranschlag Nr. 01/2018 vom 14. Mai 2018 wurde der Gebarungsabgang 2017 in Höhe von € 183.772,89 ein Jahr 
früher, also bereits im Rechnungsjahr 2018 aufgelöst. Der Gesamtschuldendienst zum Jahresanfang betrug 
€ 2.839.977,24 die Annuitätenzahlung betrugen € 507.750,11 dies ergibt somit einen Darlehensrest zum Jahres-
ende von € 2.543.890,40. Somit konnte die Prokopfverschuldung auf € 5.311,00 reduziert werden. 

Auszug der wesentlichen Ein-  und Ausgaben im Jahr 2018

Bezeichnung Einnahmen Ausgaben

Hauptverwaltung / Gemeindeamt inkl. Lohnkosten 82.683,06 304.213,78

Feuerwehrwesen 4.039,55 18.860,46

Volksschule Fontanella, inkl. Schuldentilgung 39.875,31

Hauptschule Großes Walsertal, Sonderpädag. Zentrum 39.940,62

Kindergarten Fontanella 70.230,73 82.236,76

Kinderbetreuung Fontanella inkl. Adaptierung 22.504,07 31.885,07

Abgangsdeckung Land / Musikschule Walgau-Großes Walsertal 5.482,00 15.075,67

Beitrag an Sozialfonds 4.206,00 107.512,06

Arzthaus Großes Walsertal 4.567,09

Bergrettung, Lawinenwarndienste 5.125,96

Beiträge des Landes / Beiträge an Spitalfonds 17.977,00 86.908,43

Beitrag ländl. Wegenetz / Instandhaltung Gemeindestraßen 7.782,40 10.577,51

Öff entlicher Personennahverkehr 41.063,30 73.305,00

Förderung des Tourismus 1.441,01 173.515,26

Förderung der Güternahversorgung 13.200,00

Beiträge an die Regio Großes Walsertal 10.280,11

Schneeräumung Kostensätze, Bedarfszuw. / Schneeräumung, Winterdienst 14.773,20 31.628,27

Holzerlöse / Holzaufarbeitung 76.691,06 52.301,91

Betriebe der Abwasserversorgung 138.614,78 192.180,71

Betriebe der Müllbeseitigung 52.523,52 31.391,87

Betriebe für die Errichtung und Verw. von Wohn- und Geschäftsgebäude 18.052,00 977,48

Dorfcafe Fontanella Spenden / Umbauarbeiten 56.150,00 92.691,04

Straßenverkehrsbetriebe (Schulbus) 14.702,08 18.264,95

Ausschließl. Gemeindeabgaben / Gästetaxe, Tourismusbeitrag, Grundsteuer... 452.734,46

Ertragsanteil / Landesumlage 495.106,00 28.171,00

Finanzzuweisungen und Zuschüsse 275.808,35
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Neue Sportgeräte für die 
Volksschule und den Kindergarten

In der Schulwoche vor den Osterferien wurden die 
neuen Sportgeräte für die Volksschule und den Kin-
dergarten geliefert. Mit dem Erlös aus dem Weih-
nachtsmarkt, den Spenden des WSV Fontanella 
und von Frau Dr. Schnegg sowie einer fi nanziellen 
Unterstützung der Gemeinde konnten wir mehre-
re kleinere und auch größere Sportgeräte kaufen. 
Unter anderem wurden Leichtturnmatten und Falt-
matten, ein zweiter Sprungkasten, zwei Tore und 
ein Trampolin angeschaff t. Auch Hockeyschläger, 
ein Lacrosse-Set, Badmintonschläger, Reifen und 
neue Bälle sind dabei. 

Die neuen Sportgeräte bereiten den Kindern im 
Turnunterricht sehr viel Freude. Wir möchten uns 
nochmals bei allen Gönnern für die fi nanzielle Un-
terstützung bedanken.

Heilmasseurin

Ich bin Natalie Müller. Ich 
habe an der Dr. Vodder Aka-
demie in Walchsee/Tirol eine 
zweijährige Ausbildung zur 
Heilmasseurin erfolgreich 
absolviert. Dadurch bin ich be-
rechtigt klassische Massagen, 
Lymphdrainagen, Fußrefl ex-
zonenmassage,… auf ärztliche 
Zuweisung durchzuführen. 

Parallel zur Heilmasseurausbildung habe ich eine 
Ausbildung zur Akupunkt- und MeridianMassage 
Therapeutin gemacht. Das ist eine alternative The-
rapiemethode, die auf dem Wissen der traditionell 
chinesischen Medizin und deren Akupunkturlehre 
basiert. Durch die AMM wird die Lebensenergie Qi 
in Fluss gebracht und dadurch die Selbstheilungs-
kräfte aktiviert. Der Körper ist dadurch in der Lage 
bestehende Beschwerden zu bekämpfen und  prä-
ventiv noch nicht erkannte Beschwerden im Keim 
zu ersticken. Seit Februar bin ich als selbständige 
Therapeutin in meiner Praxis in Bludesch sowie 
auch in Fontanella tätig.

Obergrechter Isamännli

Sprinttriathlon für Einzel und Team

13. Juli in Fontanella-Faschina um 14 Uhr Start für Teams & 14:30 Uhr 

Start für Einzel

Anschließend: Preisverteilung und Kindertriathlon in Faschina

Anmeldung: bis 11. Juli unter www.isamaennli.at 

Straßensperre,  Faschinastraße

Der bestehende Fahrbahnbelag zwischen Fonta-
nella / Säge und dem Stutztobeltunnel befi ndet 
sich in einem sehr schlechten Zustand. Mit den 
Renovierungsarbeiten wurde bereits Anfang Mai 
begonnen. Weiteres wurden im Zuge der Prüfung 
der Stützbauwerke im Jahr 2017 zum Teil gravie-
rende Mängel festgestellt. Vor der Erneuerung des 
Fahrbahnbelages müssen im Abschnitt zwischen 
km 24,544 und 25,067 die talseitigen Stützmauern 
instand gesetzt und teilweise verstärkt werden. 
Dies erfordert eine Sperre der L 193 zwischen Fon-
tanella und Faschina für ca. 5 Tage in der zweiten 
Septemberhälfte. 

Die Termine für die Totalsperren werden frühzeitig 
bekanntgegeben und entsprechend angekündigt.

Fahrregelung auf dem Güterweg 
Säge-Seewald

Die Gemeindebürger können ab sofort neue 
Berechtigungsscheine für den Güterweg Säge-
Seewald bei der Gemeinde beantragen. Die Fahr-
regelung hat sich bewährt und wird daher nicht 
geändert. Danke an alle Bewohner, die sich daran 
gehalten haben. Mit einem gültigen Berechti-
gungsschein darf der Güterweg, ausgenommen 
in den Monaten vom 1. Juli bis 31. August, von 10 
Uhr bis 17 Uhr auch von Nicht-Mitgliedern benützt 
werden. Es wird nochmals darauf aufmerksam ge-
macht, dass mit dem Auto nur bis zum Parkplatz am 
Seewald gefahren werden darf und nicht bis zu den 
Gasthäusern. Auch für die Fahrt bis zum Parkplatz 
Garlitt, ist ein Berechtigungsschein notwendig und 
die Fahrregelung gilt.

Die Polizei wird in den Sommermonaten verstärkt 
kontrollieren! 
Der Verwaltungskostenbeitrag pro Fahrberechti-
gung beträgt € 5,00.
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Abfall -App
Informationen und Registriermöglichkeit unter 
www.abfallv.at/AbfallApp
Mit der Abfall-App erhalten Sie 
• die wichtigsten Abfall-Informationen auf ihr  
 Smartphone – immer im richtigen Moment
• rechtzeitige Erinnerung an Abfuhrtermine 
• Termin Problemstoff e und Sperrmüll
• Abfallkalender im Überblick – wann wird was  
 abgeholt? 
• Abfall-ABC: Was kann ich wo und wann richtig  
 entsorgen?

Gemeinde Raggal

Hundekotsäcke
Wir bitten alle Hundebesitzer den Hundekot ihrer 
Hunde mit den Hundekotsäcken einzusammeln und 
entsprechend zu entsorgen. Hundekotsäcke kön-
nen kostenlos auf der Gemeinde abgeholt werden 
oder direkt bei den Spendern, die über das Gemein-
degebiet verteilt aufgestellt worden sind, entnom-
men werden. Wir bitten um Verständnis, dass die 
Straßen, Wege, Gehsteige, Wiesen usw. nicht durch 
Hundekot und liegen gelassene Hundekotsäcke 
verunreinigt werden dürfen - DANKE

Volksschule Raggal

Feuerwehrübung, 3.  Mai
Um das richtige Verhalten im Ernstfall zu üben, 
nahm die Volksschule Raggal am Freitagabend, 
dem 3. Mai, an einer Feuerwehrübung teil. 

Im Schulhaus begann es stark zu rauchen, der 
Feueralarm ging los und die Schüler setzten ei-
nen Notruf bei der Feuerwehr ab. Die Rettung war 
spektakulär! Einige konnten sicher über eine Leiter 
geborgen werden, aber für die Kinder im oberen 
Stock musste die Feuerwehr sogar mit der Drehlei-
ter anrücken. 

Zahlreiche Schaulustige verfolgten das Spektakel 
trotz des schlechten Wetters. Im Anschluss lud die 
Gemeinde Raggal alle zu einer kleinen Jause ins 
Gasthaus Wallis ein. 

Wir möchten uns herzlich bei der Feuerwehr Raggal 
mit ihrem Kommandanten Josef Jenny für die tolle 
Feuerwehrübung bedanken.

Flurreinigung,  7.  Mai
Nachdem der Schnee im Mai Raggal noch einen 
weiteren Besuch abstattete, fand die Flurreinigung 
der Volksschule Raggal bei wunderschönem Wet-
ter am Dienstagnachmittag, dem 7. Mai statt. Mit 
Handschuhen und Müllsäcken bestückt, sammel-
ten die Kinder in ganz Raggal Müll. Mit ihren Adler-
augen entdeckten sie auch den kleinsten Abfall. 
Anschließend richtete unser Gemeindearbeiter 
Felix Küng für die Saubermacher eine kleine Jause.

Handy-Signatur -  der digitale Ausweis
Mit der Handy-Signatur kann man sich eindeutig 
im Internet authentifi zieren. Man hat die Möglich-
keit die Handy-Signatur gratis im Gemeindeamt zu 
aktivieren. Bei der persönlichen Aktivierung be-
nötigt man das Handy und einen amtlichen Licht-
bildausweis. Die Aktivierung wird direkt vor Ort 
durchgeführt (Dauer etwa 10 Minuten), sodass die 
Handy-Signatur sofort einsatzbereit ist. Um Termin-
vereinbarung wird gebeten – Danke

Reparaturcafe Großes Walsertal
Was macht man, wenn ...
... der Toaster nicht mehr warm wird?
... das Kabel des Bügeleisens Funken schlägt?
... das Lieblingsspielzeug der Kinder streikt?
Wegwerfen? NEIN! Gib den Dingen eine zweite 
Chance! Unter fachkundige Hilfe zur gemeinsamen 
Reparatur mit Kaff ee und Kuchen für Wartezeiten.
Samstag, 22. Juni von 08:30 – 12 Uhr im Bauhof im 
Rettungshaus Raggal
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Kindergarten Raggal

Dank Jägerin Steff i kennen sich die Kinder des Kin-
dergarten Raggal nun bestens über das Raubwild 
aus. Die Kinder durften spannende Informationen 
über den Dachs, Fuchs und den Marder erfahren. Es 
machte allen großen Spaß die Spuren den ver-
schiedenen Tieren zuzuordnen.
Wir bedanken uns herzlich bei Jägerin Steff i für den 
tollen Einblick in die Tierwelt.

Kirchenchor Raggal

Ab Donnerstag, den 2. Mai bereiten wir uns auf die 
musikalische Gestaltung der Pfi ngstmesse vor. 
Rhythmische, schwungvolle Lieder werden alle, 
Jung und Alt, begeistern!
Auch unsere „Projektsänger“ werden ihre Stimme 
in unserem Chor erklingen lassen.
Die Welt braucht unser Gebet um den Heiligen Geist 
der Versöhnung und des guten Willens dringend. 
Darum komm auch du zum Pfi ngstgottesdienst am 
Sonntag, den 9. Juni um 9 Uhr.
Wir freuen uns auf Dich!Jagdgenossenschaft  Raggal

Einladung

Am Dienstag, den 18. Juni um 20 Uhr fi ndet im Gast-
haus Walserklause in Marul die Vollversammlung 
der Jagdgenossenschaft Raggal statt.
Tagesordnung
1.  Eröff nung und Begrüßung durch den Obmann,  
 Feststellung der Beschlussfähigkeit.
2.  Verlesung und Genehmigung des Protokolls von  
 der Vollversammlung am 08.06.2018
3.  Berichte  a) vom Obmann
 b) vom Kassier, c) der Rechnungsprüfer
4.  Genehmigung der Jahresrechnung 2018 und 
 Entlastung der Verwaltung
5.  Wahl der neuen Rechnungsprüfer
6.  Abstimmung über Statutenergänzung
7.  Allfälliges  Der Obmann: Hermann Bickel
Achtung: 
die Versammlung beginnt pünktlich um 20 Uhr 
(ohne Wartezeit). Die Jahresabrechnung ist in der 
Gemeinde zur Einsicht aufgelegt.
Beschlussfähigkeit:
Die Vollversammlung ist beschlussfähig, wenn die 
Einberufung ordnungsgemäß erfolgt ist.
Stimmrecht:
Das Stimmrecht der Genossenschaftsmitglieder 
richtet sich nach ihrem Anteil an den anrechen-
baren Flächen, die zur Jagdgenossenschaft gehö-
ren. Bei einem Flächenanteil von 0,3 bis 5 ha ste-
hen eine Stimme, bei 5 bis 10 ha zwei Stimmen zu. 
Für die 10 ha übersteigende Fläche steht je 
angefangene 10 ha eine weitere Stimme zu.
Das Stimmrecht ist persönlich oder durch einen 
schriftlichen Bevollmächtigten auszuüben, Mitei-
gentümer können ihr Stimmrecht nur durch einen 
gemeinsamen Bevollmächtigten ausüben.

s´Stüble unter der 
Roten Wand Alpe Laguz
Veranstaltungskalender

Fröhliches Musizieren unplugged
Samstag, 15. Juni und 
Samstag, 20. Juli ab 12 Uhr
Freies Musizieren im Stüble und auf der Terrasse. 
Jeder der Lust hat, kommt mit seinem Instrument 
und musiziert einfach mit – ganz spontan wird in 
geselliger Runde musiziert, gesungen und ge-
tanzt…..

Feldmesse und Kapellenfest
Sonntag, 28. Juli Feldmesse um 11 Uhr mit anschlie-
ßendem Kapellenfest ab 12 Uhr 
Für gute Musik und tolle Bewirtung ist gesorgt.
Bei schlechtem Wetter ist die Terrasse überdacht.

Älplerhock
Samstag, 3. August 

Frühshoppen
Samstag, 31. August ab 11 Uhr
Stimmungsvolle Musik bei guter Küche.
Bei schlechtem Wetter ist die Terrasse überdacht.

Schlachtpartie
Freitag, 6. September - Sonntag, 8. September 

Jana und ihr Team freuen sich über einen guten 
Alpsommer mit vielen Besuchern im Stüble. 
Jana Rautnig T 0680/328 44 11
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Kurzmeldungen / Termine

Gemeindesekretär/in
Stellenausschreibung der Gemeinde 
Thüringer berg 

Gesucht wird zum ehestmöglichen Termin eine Per-
son welche nicht nur den Bürgerservice kundeno-
rientiert abwickelt, sondern auch im Innenbereich 
die vielseitigen Aufgaben der Gemeinde mit Kas-
siertätigkeiten, Berichtswesen, Statistiken, Öff ent-
lichkeitsarbeit, Unterstützung des Bürgermeisters, 
usw. bewerkstelligt. Das Angebot richtet sich an 
Interessierte sowohl in Teilzeit (ab ca. 80%) oder 
Vollzeit. Der volle Wortlaut der Stellenausschrei-
bung ist im Walgaublatt und unter 
www.thueringerberg.at verlautbart. 

Guter Geist  für die Küche gesucht

Um die Rote Wand weht ein neuer Wind. Darum su-
chen wir Dich als Allrounder/in in der Küche auf der 
Alpe Laguz. Deine Arbeitszeit ist von 10 bis 17 Uhr in 
Voll- oder Teilzeit. Ich freue mich über fl otte Ma-
mas, motivierte Berufsneueinsteiger oder Natur-
liebhaber die Lust haben, den Sommer mit uns auf 
der Alpe Laguz zu arbeiten. 
Bei Interesse: Jana Rautnig, T 0680/328 44 11

Garten-Handwerks-Floh-Markt 

In gemütlicher Atmosphäre in und um das Rössle
präsentieren wir Ausstellerinnen ein buntes 
Sammel surium, das dein Herz erfreut.
Termin: Sa, 15. Juni, 10 bis 17 Uhr

ALTES | GEBRAUCHTES | GENÄHTES | GRÜNES | FILZ -
OBJEKTE | BILDER | DRAHT | UPCYCLE PRODUKTE 
GENÄHT | SEIFEN | KARTEN | KUNSTHANDWERK

Wir freuen uns auf deinen Besuch!
Barbara Riepl, Raggal 4, 6741 Raggal, T 0680/320 60 75

Familienverband Großes Walsertal 

Schminkworkshop 
Zaubere dir ein einfaches Tages Make-up in 10 
Minuten! Interessiert? Stationen mit verschiedenen 
Themenbereichen zu Reinigung & Pfl ege von Ge-
sicht und Körper erwarten dich! 
Beitrag: kostenloser Schminkworkshop. 
Workshopleitung und Anmeldung: Natalie Rinofner 
T 0664/261 93 70; begrenzte Teilnehmerzahl
Termin: Do, 6. Juni, 20 Uhr
Ort: im GH Falva in Blons

Babymassage in St.  Gerold 
Berührung ist ein Grundbedürfnis und Nahrung für 
die Seele. Die Babymassage bietet die Möglichkeit 
den Kontakt zwischen Eltern und Kind zu vertiefen, 
Geburtsstress kann leichter abgebaut werden. Sie 
hilft die Bedürfnisse des Babys und seine Signale 
besser zu verstehen.
Termine: Fr, 7. Juni, 9 bis 11 Uhr (einmaliger Kurs)
Kursort: Bewegungsraum St. Gerold (Gemeindeamt)
Leitung: DKKS und Stillberaterin Erika Müller
Kursgebühr: € 20,00 
Mitzubringen: Handtuch und Babydecke
Anmeldung: bis spätestens Mittwoch vor Kurs-
beginn, Susanne Sparr T 0664/871 55 78

Familienverband-Sommerprogramm 2019
Kurz vor Beginn der Sommerferien werden alle 
Haushalte im Großen Walsertal die Programm-
übersicht per Post erhalten. Ein bunt gemischtes 
Programm Kinder von 3-14 Jahren erwartet euch. 
Stolz sind wir auch auf die Zusammenarbeit mit 
dem „Projektteam Sommer Aktiv Tage Blons & St. 
Gerold“. Wir freuen uns auf die rege Teilnahme an 
unseren Veranstaltungen!

Stellenangebote

Raumpflegerin gesucht
Wir suchen eine zuverlässige und fl exible Raum-
pfl egerin für unsere Frühstückspension in Damüls. 
Wir bieten je nach Vereinbarung eine Jahresstelle 
von geringfügig angestellt bis Teilzeit mit 50%, 
familiäres Arbeitsklima, gute Entlohnung, Jahres-
ticket VVV oder Fahrtkostenzuschuss. Haus Furka 
T 0650/465 29 24.
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Kurzmeldungen / Termine
Redaktionsschluss für die Juli  talschafft:

ist am 10. Juni 2019. 

Beiträge bitte an die jeweilige Gemeinde 

oder an info@grosseswalsertal.at.

ADEG Konsum

Konsumverein Sonntag
• �Geschäftsführer/-in (Vollzeit)
• Feinkostverkäufer/-in (Vollzeit oder Teilzeit)
• Kassier/-in (Vollzeit oder Teilzeit)
• Lehrling
Konsumverein Fi l iale Fontanella
• �Marktmitarbeiter/-in für die Bereiche Feinkost

und Trockensortiment (Vollzeit oder Teilzeit)
• Kassier/-in (Vollzeit oder Teilzeit)
Wir bieten Ihnen Einen sicheren Arbeitsplatz in 
der Region, einen hochinteressanten Aufgaben-
bereich mit viel Abwechslung und Möglichkeit zur 
persönlichen und fachlichen Weiterentwicklung. 
Aufstiegschancen sowie ein gutes Arbeits klima. Ihr 
Gehalt orientiert sich an Ihrer Qualifi kat ion und Ih-
rer Berufserfahrung. Überzahlung ist möglich. Sind 
Sie fl exibel, dynamisch und motiviert? Dann sind 
Sie bei uns genau richtig! Wir freuen uns auf Ihre 
schriftliche Bewerb ung Konsumverein Sonntag, Mi-
chael Schmid, Boden 57, 6731 Sonntag, T 05554/5244
oder konsum.sonntag@aon.at .

Geschäftsführer/in gesucht 
Ihre Herausforderung �Eigenverantwortliche 
operative Marktführung, �Personelle und kaufmän-
nische Führung sowie kontinuierliche Weiterent-
wicklung des Teams, �Verantwortung für den Ein und 
Verkauf, Bewertung monatlicher Auswertungen
Ihr Profi l  Erfolgreich abgeschlossene kauf-
männische Aus bild ung, �Berufserfahrung in einer 
vergleichbaren Position von Vorteil. Off ene und 
kommunikative Persönlichkeit mit Kunden und 
Serviceorientier ung. Gute kaufmännische Kennt-
nisse und Verlässlichkeit. Interesse an persön-
licher und fachlicher Weiterbildung. 
Wir bieten Ein marktkonformes Jahresbruttoge-
halt ab € 45.000,00 auf Basis einer Vollzeit Anstel-
lung. Je nach individueller Berufserfahrung und 
Qualifi kation auch mehr. �Einen sicheren Arbeits-
platz sowie eine abwechslungsreiche Tätigkeit 
in einem motivierten Team. Ein fundiertes Ein-
schulungs programm und Weiterbildungsangebot.
Bewerbung: Senden Sie vollständige Bewerb ungs-
unterl agen an konsum.sonntag@aon.at oder 
Konsumverein Sonntag, Michael Schmid und Hubert 
Domig, Boden 57, 6731 Sonntag. Hubert Domig 
T 0650/790 65 25, Michael Schmid T 0664/232 31 67. 

Liebe Kund/innen, 
ich habe mich entschlossen, mit Ende Juli meine 
Tätigkeit als Geschäftsführer der Konsumgenos-
senschaft Sonntag zu beenden. Es ist mir nicht 
leichtgefallen, da ich viele schöne Erfahr ungen 
und Bekanntschaften im Großen Walsertal machen 
konnte. Auch die Vielfalt und Unterschiedlichkeit 
der Tätigkeiten hat mir sehr gefallen. Im Rahmen 
meiner Tätigkeiten musste ich jedoch auch einige 
unattraktive Entscheidungen treff en, um einen 
rechtlich und wirtschaftlich sicheren Betrieb zu 
gewährleisten. Auch wenn ich von einigen Men-
schen Unhöfl ichkeiten erfahren musste, so möch-
te ich mich bei der großen Anzahl jener, die mich 
dabei tatkräftig unterstützt und Verständnis für die 
Notwendigkeit dieser Entscheidungen aufgebracht 
haben, umso mehr bedanken. Gerade der starke 
Personalmangel war mitverantwortlich, dass wir 
einerseits die Öff nungszeiten reduzieren mussten 
und die Mitarbeiterinnen und ich andererseits weit 
über unser angestrebtes Maß Stunden aufbringen 
mussten. Zudem waren für mich die weite Anreise 
mit einer Mehrbelastung verbunden. Alles Gründe, 
die mich dazu bewogen haben, ein attraktives Job-
angebot in Wohnnähe anzunehmen. Die Entschei-
dung ist mir nicht leichtgefallen, da mir gerade die 
Mitarbeiterinnen und der Vorstand der Genossen-
schaft sowie die treue Kundschaft auch viel Freude 
bereitet haben. Gerade aus diesem Grund war auch 
die Bereitschaft gegeben, aktiv an einer reibungs-
losen Übergabe mitzuwirken und folglich auch 
bei Bedarf über die festgesetzte Austrittszeit zur 
Verfügung zu stehen. Die guten wirtschaftlichen 
Zahlen und die hohe Kaufkraftbindung in unseren 
Dorfl äden zeigen, dass die Dorfl äden der Genos-
senschaft auf gesunden Beinen  stehen. Wichtige 
Weichenstellungen wurden vorgenommen und bie-
ten für eine Nachfolge beste Rahmenbeding ungen. 
Ich bin folglich zuversichtlich, dass wir bald eine 
nachhaltige Lösung für die Weiterführung meiner 
Agenden fi nden und werden Sie darüber auch zeit-
nah informieren. Ich freue mich, in den nächsten 
zwei Monaten einen weiteren wichtigen Beitrag zur 
nachhaltigen Absicherung der Nahversorgung im 
Tal leisten zu können und natürlich über einen per-
sönlichen Austausch mit den wichtigsten Garanten 
einer funktionierenden Nahversorgung, mit Ihnen, 
den treuen Kund/innen unserer Dorfl äden. 

Mit freundlichen Grüßen Michael Schmid.
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Juni
Sa 1.6. 19 Uhr „Feierabend“ Lieder und Ge- 
  schichten aus dem Leben eines Be- 
  statters, Ruine Blumenegg 
So 2.6. Wein und Kultur, Blonser Weinwan- 
  derung zur Propstei St. Gerold, € 33,00  
  pro Person, Information und Anmel- 
  dung: maria.ganahl@blons.net, 
  T 05550/2146
Do 6.6. 20 Uhr Schminkworkshop, S. 18 
Fr 7.6. Babymassage, S. 18 
Sa 8.6. ab 13:30 Uhr Lutzlauf und Pfi ngstfest,  
  Sonntag, S. 13
Sa 8.6. 19:30 Uhr Los amol! Gemeinschafts- 
  konzert Chor Sonnasita und Chor Vice  
  Versa, Sunnasaal Thüringerberg
So 9.6. 10 Uhr Frühschoppen der „Jungen  
  Walser Musikanten“, Gasthaus Krone  
  Sonntag
Fr 14.6. 16 Uhr Spielplatzeinweihung, Volks- 
  schule Sonntag, S. 13
Fr 14.6. Weinverkostung im Museum, € 23,00  
  pro Person, Anmeldung: Bernd Lange,  
  T 05550/2146
15.+16.6. Mädchenwochenende, Ruine Blumen- 
  egg, www.sei-frau.com 
Sa 15.6. 10 bis 17 Uhr Garten-Handwerks-Floh- 
  Markt, Raggal, S. 18 
So 16.6. 10 bis ca. 16:30 Uhr Tag der blühenden  
  Landschaften, S. 2 
So 16.6. 18 Uhr Schlusskonzert der    
  Musikschule , Gemeindesaal Sonntag 
Fr 21.6. Bauen als Dienst am Leben und Akt  
  des Vertrauens, 
  www.propstei-stgerold.at 
Sa 22.6. 8:30 Uhr Reparaturcafe, Raggal, S. 16 
So 23.6. 17 Uhr „Felix Helvetia“ - Konzert mit  
  Choral, Alphorn und Betruf, S. 9 
Sa 29.6. Seminarstart Die Jahreszeiten der  
  Seele + 24h draußen, S. 5 
So 30.6. Wein und Kultur, siehe bei 2.6. 

BERGaktiv
So 2.6. Frauenschuhblüte im Gadental 
So 9.6. Frauenschuhblüe im Gadental 
Di 11.6. Lawinenwege Blons - Leusorgweg 
Mi 26.6. Alpen-Sagen-Wanderung 
Sa ab 1.6. Blumen-Wander-Lehrpfad Faschina 

Fr ab 7.6. Klangraum Stein 
Mi ab 12.6. Halbtageswanderung in Damüls 
Do ab 13.6. Gebirgswanderung auf den Spuren  
  der Walser 
Di ab 25.6. Blumen-Wander-Lehrpfad Faschina 
Do ab 27.6. Sonnenuntergangswanderung Hoher  
  Fraßen 
Buchung: bis zum Vortag 21 Uhr online unter 
www.grosseswalsertal.at/bergaktiv

Wöchentlich
Mo jeden 10:30 Uhr Führung durch Geschichte,  
  Kunst und Symbolik, Propstei St. Ge- 
  rold, € 7,50 pro Person
Mo jeden 11 Uhr Montagsführung, € 7,00 pro  
  Person, biosphärenpark.haus
Mi jeden  ab 19. Juni Älplerfrühstück auf der  
  Alpe Steris, Anmeldung: Andrea  
  Schwarzmann T 0664/472 40 12 oder 
  T 0664/634 92 53
Do jeden 9 Uhr Wiesen- und Kräuterwanderung  
  zu besonderen Kraftplätzen der Al- 
  chemilla Kräuterfrauen, € 19,00 pro  
  Person, Anmeldung. bis 16 Uhr am  
  Vortag, www.alchemilla.at 
Do + Fr jeden Z´Nüni-Frühstück im biosphärenpark. 
  haus, € 12,50 pro Person, Anmeldung:  
  bis zum Vortag 17 Uhr T 05550/20 360,  
  info@grosseswalsertal.at  

Verein Wassertal 
Interessierte am Lutzschwefelbad schreiben an 
info@wassertal.at oder besuchen die Homepage 
www.wassertal.at 

Besuchen Sie auch den 

gemeinsamen 

Ver anstaltungskalender 

der Gemeinden und des 

Biosphären park Großes 

Walsertal

www.grosseswalsertal.at


